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LeitfadenfürReiche
LLI

Lieber Freund, Sie sind durch, glückliche Ausnutzung geschäftlicher Chansons in
einen Gesellschaftskreis aufgestiegen, der gern Fremdwörter gebraucht. Damit
Sie sich nun nichtjedenAugenblick balsamieren, möchte ich Ihnen einige Winke
für die Konservation geben.

Vor allem, bitte, seien Sie nicht beleidigt, wenn jemand Sie einen Parvenu
nennt. Er meint nichts Böses. Parvenu ist eine spanische Wind, ein Bettschirm.
Arrive hingegen: eine singbare Melodie, ein Gesangstück.

Man wird Ihnen schlechte Manieren vorwerfen und Mangel an Courtoisie.
Lassen Sie sich dadurch nicht kranken, die Mangel wiegen nicht schwer: Courtoisie

ist nichts anderes als Maklergebühr, und Manieren - die Hände pflegen
wollen Sie sich ohnehin.

Lädt man Sie zum Tee, kann es ein Five o'clock tea sein oder ein The dansant.
Keinesfalls hat es das mindeste mitTheorie zu schaffen, der Gottesgelehrsamkeit.
Hypothese wieder ist die längste Seite des rechtwinkligen Dreiecks; verwechseln
Sie das nicht mit Hippologie, der krankhaften Reizbarkeit von Frauen.

Bietet man Ihnen bei Tee Baisers an und Curagao, so müssen Sie wissen, dass
Baiser Flauheit aufder Börse bedeutet und Curasao einen schweren Reiter; der
Gegensatz davon ist Infamie (Fusstruppe, in übertragenem Sinn auch: Mannstollheit).

Absinth aber ist die Enthaltung von geistigen Getränken.
Zwischen Tuberosen und Protuberanzen ist ein gewaltiger Unterschied:

Protuberanzen sind Apfelsinen, Tuberosen jedoch Lungenschwindsüchtige.
Halten Sie Zyklamen und Zyklus auseinander: Zyklame ist ein Wirbelwind;

Zyklus ein Riese mit einem Auge.
Für Wirbelwind kann man auch Toreador sagen; Tournedos klingt wohl ähnlich,

bedeutet aber etwas ganz anderes, nämlich einen südfranzösischen Minnesänger.

«Sagt man Champignon oder Champion?» werden Sie fragen. Es kommt darauf

an, ob Sie Haarwäsche meinen oder eine Papierlaterne.
Antinomie ist die Kunst, Leichen zu zergliedern; Anthologie: Selbstregierung,

Unabhängigkeit.
Panorama ist eine Landenge in Südamerika; Paranoia aber ein Schlafanzug.
Tarlatan: ein Kurpfuscher und Marktschreier; der schlaue Tamerlan war Minister

des Äusseren unter Napoleon dem Grossen.
Samojeden sind russische Teemaschinen.
Merken Sie sich ferner, dass eine Kreolin nicht dasselbe wie eine Mulattin ist.

Mulatten sind Bastarde von Pferd und Esel; eine Kreolin ist ein gebauschter
Frauenrock.

Man wird Ihnen von Krankheit und Gesundheit reden, Prophylaxe und
Hygiene. Behalten Sie, bitte, wohl im Gedächtnis: Prophylaxe ist die Reblaus; Hygiene

ein Raubtier, das Leichen frisst.
Ein grosser Unterschied ist auch zwischen Olymp und Hades; Hades ist die

Rückenmarkschwindsucht, Olymp aber ein Neugebilde in der Nase.
Basilisk: eine griechische Kirche; die Lieblingsfrau des Türken heisst Obelisk.

— Mein Freund, ich hoffe, Sie wissen nun Bescheid mit Fremdwörtern. Sollten
Ihnen nochjemals Zweifel aufsteigen, dann reden Sie nicht leichtfertig hin,
sondern schlagen vorher hübsch nach im Konföderations-Mexiko, wo Sie, nach dem
Alpaka geordnet, das Wissenswerte beisammen finden.

Roda Roda

Sie&clfpatter Nr 6/1994 29


	Leitfaden für Reiche

